
 

Von Fußball und anderen Göttern 
 

Teufelskerl, Fußballgott – gleich zwei religiöse Begriffe schrie der Sportreporter 
Herbert Zimmermann ins Mikrofon, als Toni Turek 1954 in Bern als Torwart 
wichtige Schüsse abwehrte: Erstmals holte Deutschland damit den 
Weltmeistertitel. Und erstmals wurde ein Fußballer als Gott bezeichnet. 
Obwohl sich Zimmermann noch während der Reportage entschuldigte, wurde 
er zum Intendanten beordert. Selbst Bundespräsident Theodor Heuss meldete 
sich zu Wort: Bei aller Begeisterung gehe der Begriff Fußballgott zu weit. Der 
Journalist musste sich beim Intendanten nochmals öffentlich für seine 
blasphemische Wortwahl entschuldigen. Auch seine Zukunft als Sportreporter 
wurde infrage gestellt. 
 
Fußball – Glaube, Liebe, Hoffnung 
Die Zeiten haben sich geändert. 61 Jahre später – also 2011 - sind Fußball und 
Religion keine zwei Welten mehr. Oder etwa doch? Eine Wanderausstellung, 
die damals in Basel zu Gast war, trug den Titel „Fußball – Glaube. Liebe. 
Hoffnung“. Die Idee, beide Themen miteinander zu verknüpfen, hatten 
Museumsbetreiber aus Amsterdam und Basel. Dort war die Ausstellung zuerst 
zu sehen. Später wandert sie unter anderem weiter nach Bremen und Moskau. 
In der schweizerischen Grenzstadt Basel macht schon die Örtlichkeit die 
Verquickung der Themen deutlich: An der Front der Barfüßerkirche in der 
Innenstadt war ein riesiges Banner mit einem Fußball angebracht. Rebecca 
Häusel, die Kuratorin der Ausstellung, erklärt: „Fußball stiftet Identität, Sinn und 
Gemeinschaft. Von daher hat er sehr viel mit der Religion zu tun.“ Fußball 
bestimme den Lebensrhythmus vieler Menschen und der eigene Verein besitze 
für seine Anhänger häufig Religionsstatus. 

Teil eines Berichts auf https://www.pro-medienmagazin.de 
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Fußball-WM als pastorale Chance nutzen! 

 

 
Aus kirchlicher Sicht stelle sich nicht die Frage, ob Kirche und Fußball 
zusammenpassen, sondern wie sie einander sinnvoll begegnen können. 
„Sport sei ein zutiefst menschlicher Ausdruck – „und damit auch ein Ort, 
an dem Gott erfahrbar werden kann“, so der Vorsitzende der DSGÖ, Sepp 
Eppensteiner 

aus einem Bericht auf https://religion.orf.at 
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TERMINKALENDER Juni 2026 
 
 

Sonntag 31. Mai 09:00 Firmung in St. Severin 

Sonntag 31. Mai 09:15 Eucharistiefeier 

Donnerstag 4. Juni 09:15 Fronleichnam - Eucharistiefeier 

Sonntag 7. Juni 09:15 Eucharistiefeier 

Mittwoch 10. Juni 17:30 kfb - Jahresabschluss 

Sonntag 14. Juni 09:15 Eucharistiefeier 

Sonntag 21. Juni 09:15 Wort-Gottes-Feier 

   10:30 Kinder- und Familienmesse 

Freitag 26. Juni  Kindergartenabschluss im Pfarrsaal 

Samstag 27. Juni ab 11:00 Kommt her und esst! Grillfest der PfarrCaritas Linz-Mitte  
   am Domplatz 

Sonntag 28. Juni 09:15 Eucharistiefeier 

 

 

Zum Vormerken: 

Samstag 11. Juli ab 18:00 Gartenfest im Pfarrgarten (bei Schlechtwetter im Pfarrsaal) 

Sonntag 12. Juli 09:15 Mitarbeiter – Gottesdienst     
   Trauung von Noah und Emilia 
   anschließend Abschluss-Frühschoppen 

 

 

 

Wanderclub Schmetterlinge: 2. Juni +16. Juni, Wanderung siehe Schaukasten 

Kegeln: 3. Juni 2026, 18:00 Uhr, in der Halle Linz AG, Urfahr 

Handarbeitsrunde: immer mittwochs, 08:30 Uhr im Pfarrhof 


